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Regelmäßztge Beilagen:

Jlluſtrirtes Honntagsblatt, Rode und Heim,

Sonnabend den 26. März.

Abonnementspreis
für das Quartal: 1 Mark bei Abholung
1 Mark 20 Pf. durch den Herumträger,

W Mark 25 Pf. durch die Poſt

1898.

WennementsGinlading.

Mit dem kommenden 1. April beginnt ein
neues Abonnement auf den

„Zerſeburger Correſpondent“.
Wir bitten deshalb unſere geehrten Leſer

um möglichſt baldige Erneuerung ihrer Be
ſtellung, damit in der regelmäßigen Zuſtellung
namentlich nach auswärts keine Unterbrechung
eintritt.

Abonnements zu den bekannten Preiſen
nehmen alle Poſtanſtalten, Poſtboten, unſere
Colportenre und die Expedition entgegen.

Jnſerate finden bei der großen Auflage
des Correſpondenten in Merſeburg und Um
gegend die weiteſte Verbreitung.

Redartion und Erpeditien

Die Opferwilligkeit der Agrarier.
Wie Herr v. Plötz die Zuſtimmung zu dem

Poſtdampfergeſetz als einen glänzenden Beiwers der
Selbſtloſtgkeit der Agrarier darſtellte, hat Herr
v. Lvetzow als Sprecher der deutſchkonſervativen
Partei die Zuſtimmung derſelben zu dem Flotten-
geſetz für einen Beweis ihrer Opferwilligfeit aus
gegeben. Die Landwirthſchaft, meinte er, ſei zwar
unmittelbar an den Jntereſſen, die durch die Flotte
geſchützt werden ſollen, nicht betheiligt aber ſie
bringe in ihrem Patriotismus gern Opfer und ſei
gern bereit, zu den Koſten der Flotte zum Schutze
unſerer Jnduſtrie und unſeres Handels nach Kräften
beizuſtenern. Es iſt kaum glaublich, daß den
Agrariern dieſes Spiel politiſcher Heuchelei, ihr
Sammlungsaufruf auch nur eine einzige Unterſchrift
aus den Kreiſen von Jnduſtrie und Handel ein
bringt. Sie putzen ſich patriotiſch und opferwillig
auf, weil ſie wohl wiſſen, daß ſie ſich durch eine
Ablehnung dieſer Vorlage den Weg zu ihren
weiteren Zielen verſperren würden. Zu dieſen
weiteren Zielen gehört bekanntlich auch die Ver
ſtaatlichung der Reichsbank, d. h. die Verwandelung
derſelben aus einem Inſtitut zur Wahrung des
öffentlichen Credits und der geſetzlichen Währung
in eine Wohlthätigkeitsanſtalt auf Koſten der All
gemeinheit. Was die Agrarier von einer
ſolchen Reichsbank fordern, hat Herr Gamp
in einer Schrift „der landwirthſchaftliche Credit
und ſeine Befriedigung“ in folgenden Sätzen
zuſammengefaßt „Die Reichsbank ſoll die Wechſel
der ländlichen Grundbeſtzzer mit nur einer Unter
ſchrift, alſo Solawechſel derſelben annehmen. Dieſe
Wechſel ſollen honorirt werden, auch wenn ſie eine
Verfallzeit von ſechs Monaten bis zu einem Jahre
haben. Solche Wechſel ſind nicht nur von denjenigen
Grundbeſitzern zu nehmen, „deren Unterſchrift allein
eine genügende Garantie für die Erfüllung der ein
gegangenen Verpflichtungen zu bieten vermag“,
ſondern auch von der „großen Maſſe der Grund
beſitzer“, insbeſondere auch von den kleineren Be
ſigern, deren wirthſchaftliche Lage „keine ſolche iſt,
daß man eine völlige Sicherheit für die Bezahlung
der von ihnen anzunehmenden Wechſel anzunehmen
iſt.“ Für die unſicheren Wechſel ſoll die Reichs
bank einen höheren Discontſatz berechnen und damit
alſo eine Art Creditverſicherung einführen. Den
ländlichen Grundbeſigern ſoll, wie allen Kreiſen,
deren Intereſſen die Reichsbank zu dienen beſtimmt
iſt, eine Mitwirkung bei der Verwaltung derſelben
eingeräumt werden. Endlich wird die Erweiterung
des Lombardecredits für die ländlichen Grundbeſitzer
verlangt, und zwar ſpeziell eine höhere Beleihung
als für andere Kaufmannsgüter (bis zu 80 Proz.

des Werthes); ſoll die Beleihung zu gleichem Zins

fuß wie die Discontirung von Wechſeln erfolgen
ſie ſoll erfolgen in „formloſer Weiſe“, das
heißt unter Belaſſung der verpfändeten Pro
ducte im Beſitz und Verwahrung des Schuld-
ners, ohne die Dispoſitionsfähigkeit deſſelben über
die verpfändeten Güter zu beſchränken. Ein Theil
dieſer „idealen“ Forderungen iſt bereits durch die
preußiſche Centralgenoſſenſchaftskaſſe erfüllt worden;
aber natürlich in nicht zureichender Weiſe, da der
Umweg über die Genoſſenſchaften das Schöpfen aus
der Staatskaſſe noch etwas erſchwert. Eine Reichs
bank nach dem Herzen des Herrn Gamp würde dem
eigentlichen Ziel näher kommen. Für die Allgemein-
heit wäre es unter dieſen Umſtänden ſchon beſſer,
wenn der Staat die „nothleidenden“ Landwirthe
auszukaufen unternähme. Denn nicht die Scholle
iſt nothleidend, ſondern der mit ungenügendem
Kapital und vhne die erforderliche Erfahrüng und
Umſicht arbeitende überſchuldete Beſitzer.

Politiſche Ueberſicht.
Geſter reich Angarn. Zur öſterreichiſch

ungariſchen Ausgleichsfrage verlautet in
Wiener parlamentariſchen Kreiſen, die Regierung
werde beantragen, daß der Ausſchuß, welchem die
demnächſt einzubringenden Vorlagen über den Aus
gleich mit Ungarn zur Vorberathung zugewieſen
werden, für permanent erklärt werde, ſo daß der
Ausſchuß im Sommer während der Vertagung des
Reichsraths ſeine Arbeiten fortſetzen und im Herbſt
ſeinen Bexicht vorlegen könne. Freitag Abend er-
folgt die Wahl der Delegationen. Mit deren Voll
zug iſt der ZuſammenkrittderDelegationen
Ende April ſichergeſtellt und die verfaſſungsmäßige
Votirung des gemeinſamen Voranſchlages im Sinne
der Ausgleichsgeſehze bis Ende des Jahres 1899
nicht mehr zu bezweiſeln. Wie die Blätter
melden, erneuerten die deutſchen und tſchechiſchen
Abgeordneten Böhmens das ſeit Jahren beſtandene
jedoch im vorigen Jahre geſcheiterte Compromiß
betreffend die Repartition der Delegationsmandate.
Die deutſchen und tſchechiſchen Abgeordneten
Mährens ſchloſſen in dieſem Jahre zum erſten Male
ein ähnliches Compromiß ab. Im öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am
Mittwoch die Debatte über die program matiſche
Erklärung des Miniſterpräſidenten Graf Thun
fortgeſetzt. Der Schönerianer Türk führte aus,
„die „Deutſchen verlangten die Aufhebung der
Sprachenverordnungen“. Redner iſt mit dem Pro
gramm des Miniſteriums unzufrieden. Von den
Deutſchen verlange man immer, ſie mögen warten,
wobei immer auf die Staatsnothwendigkeiten hinge
wieſen werde. Sollte die Regierung daran gehen,
ein tſchechiſches Staatsrecht zu octroyiren, ſo werde
die Nemeſts kommen. Abg. v. Jaworski (Pole)
erklärte, die Polen hielten an zwei Prinzipien feſt,
an der Wahrung der Jntereſſen und des Anſehens
der Monarchie und an der Entwickelung der
Autonomie Galiziens Die Polen wünſchten ſehn
lichſt die Milderung der nationalen Gegenſätze und
die Herſtellung geordneter parlamentariſcher Ver
hältniſſe und Anerkennung der unbedingten Staats
nothwendigkeit des Ausgleiches mit Ungarn; ſie
würden daher Alles thun, daß ein ſolcher Ausgleich
auf conſtitutionellem Wege zu Stande komme. Abg.
Malfatti (Jtaliener) führte aus, die Italiener
werden der Regierung gegenüber eine Politik der
freien Hand beobachten und ihr Verhalten nur von
dem objektiven Standpunkt der Rechte und Jn-
tereſſen ihrer Wähler beurtheilen, im Nothfalle die
Oppoſition ergreifen. Engel (Jungtſcheche) erklärte,
der Standpunkt der Tſchechen ſei aus ihrem Adreß
Entwurfe bekannt. Bezüglich der Sprachen
frage werden die Tſchechen mit einem Antrag zur
Regelung dieſer Fragen hervortreten, in welcher aber
von der deutſchen Sprache als Staatsſprache nichts
ſtehen wird. Dieſen undurchführbaren Gedanken müſſen

die Deutſchen aufgeben. Die Tſchechen ſtehen der
gegenwärtigen Regierung weder als Feinde noch
als Freunde gegenüber und wollen deren Thaten
abwarten. Okunitewski (Ruthene) verlangte,
Graf Thun möge die Thaten Badenis in Galizien
gut machen; er verurtheilte die gegenwärtige Ver
waltung Galiziens und ſprach ſich gegen jede Er
weiterung der jetzigen Verwaltung Galiziens aus.
Die Debatte wurde hierauf geſchloſſen. Jm Ab-
geordnetenhauſe haben Schneider (chriſtlich-ſozial)
und Genoſſen einen Antrag eingebracht, die
Regierung wolle eine internationale Con
ferenz behufs Herabſetzung der induſtriellen
Arbeitszeit veranlaſſen und in den Staatsbetrieben
die achtſtündige Arbeitszeit einführen.

Jtalien. Jn der Crispi-Affaire hat die
italieniſche Kammer nach längerer, zum Theil er
regter Verhandlung alle Anträge, welche die Ver
weiſung Crispis vor den Staatsgerichtshof forderten,
abgelehnt und in namentlicher Abſtimmung mit 207
gegen 7 Stimmen bei 65 Stimmenenthaltung eine
Tagesordnung angenymmen, welche beſagt, daß das
Haus von den Erklärungen des Berichterſtatters der
Commiſſion und des Juſtizminiſters Akt nimmt und
die Anträge der Commiſſion billigt. Crispi
wohnte den Verhandlungen nicht bei. Die
italieniſchen Finanzen beſſern ſich. Der Prä
ſident der Budgetcommiſſton verlas am Mittwoch in
der Commiſſton den Bericht über das endgiltige
Budget des Jahres 1897/98. Aus demſelben geht
hervor, daß trotz aller ungünſtigen Umſtände des
verfloſſenen Jahres das Budget ſich nicht nur im
Gleichgewicht ſchließen, ſondern ſogar einen Ueber
ſchuß von 2 oder 3 Millionen erzielen wird.

Frankreich. Zur Dreyfus-Angelegen
heit veröffentlicht „Siecle“ einen Aufruſ, der von
den Frauen hervorragender Politiker und Geſehrter
unterzeichnet iſt. Der Aufruf wendet ſich an die
Frauen Frankreichs, ſie möchten für die Bewilli
gung der Petition der Frau Dreyfus
bei der Regierung eintreten. Die Verhand
lung des Verlenmdungsprozeſſes der
Schreibſachverſtändigen. gegen Zola iſt auf un
beſtimmte Zeit vertagt worden infolge der Berufung
Zolas gegen die Zuſtändigkeit des Corrections-
Tribunals. In Algier iſt es am Mittwoch an
läßlich der Ankunft des Bruders des antiſemitiſchen
Agitators Regis wieder zu Kundgebungen ge
kommen durch Einſchreiten des Militärs wurde
die Ruhe wieder hergeſtellt, einige Verhaftungen
wurden vorgenommen.

Eugland. Das Befinden Lord Salis-
burys hat ſich etwas gebeſſert. Gerüchtweiſe wird
wieder behauptet, daß Lord Salisbury ſeinen
Collegen anzeigte, er wünſche in den Ruheſtand
zu treten. Als Nachfolger im Premierpoſten wird
der Herzog von Devonſhire bezeichnet.
Jedenfalls dürfte die Entſcheidung bis nach der
Rückkehr der Königin von der Riviera aufgeſchoben
werden. Ein außerordentlicher eng
liſcher Miniſterrath wurde, wie gemeldet, in
London ſpät Abends am Dienſtag unerwartet ab
gehalten, die Verhandlung dauerte 1 Stunden.
Unmittelbar vorher hatte der ſtändige Unterſtaats
ſecretär des Auswärtigen Amts mit Balfour,
dem ſtellvertretenden Staatsſecretär, eine lange
Unterredung. Nach dem Cabinetsrath erſchien der
franzöſiſche Botſchafter im Auswärtigen
Amt und blieb zwei Stunden darauf beſuchte er
den ruſſiſchen Botſchafter, der alsdann
ebenfalls im Auswärtigen Amte vorſprach. Balfour
blieb dort den größten Theil des Nachmittags.
Er hatte eine Beſprechung mit dem Herzog von
Devonſhire, der alsdann mehrere andere
Miniſter im Unterhauſe aufſuchte.

Nordamerikg. Das amerikaniſche
Märinedevpartement beſchloß, die noch in
Havanna befindlichen Marineoffiziere zurückzurufen
und das Wrack der „Maine“ aufzugeben

Congoſtagat. Aus dem Congpoſtaat liefen vor



einigen Tagen beunruhigende Nachrichten über die
Expedition Dahnis in Brüſſel um. Nach
einer der Regierung zugegangenen Meldung haben
die Truppen des Congoſtaates unter Leutnant
Donné ein Gefecht gegen die Meuterer unter
deren Anführer Solibota zu beſtehen gehabt, und
zwar zwiſchen den Flüſſen Oſo und Lowa, weſtlich
vom 28 Grad 6. L, jedoch mit einem günſtigen
Ausgang. Der Leutnant Mellart iſt gefallen.

e

Zu den Vorgängen in Oſtaſien
Auf der Jnſel Hainan, deren Erwerbung

von China bekanntlich die Franzoſen ins Auge
gefaßt haben, iſt nach einer Mittheilung des
oſtaſtakiſchen Aoyd ein Aufſtand unter den ein
geborenen Stämmen ausgebrochen. Sie haben bis
lang gegen 30 Dörfer und ein Dutzend Militär
ſtgtivnen geplündert und dann niedergebrannt;
über hundert Bauern wurden umgebracht. Die
Aufſtändiſchen hauſen gegenwärtig in dem Bezirke

Dentſchau, der etwa 140 Kilometer ſüdweſtlich von
Kiungtſchau, der Hauptſtadt der Jnſel, liegt.

Der britiſchen Regierung ſollen nach
einer Meldung des „Manch. Guardian Ruß-
land und Deutſchland Vorſtellungen gemacht
haben zu Gunſten der Anerkennung des Grundſatzes
von Einflußſphären in China. Zur Be
gründung dieſer Vorſtellungen wurde angeführt,
eine ſolche Anerkennung durch die betheiligten
europäiſchen Mächte würde wirkſam die Wirren
hemmen, die durch die Rebellion und andere
Urſachen in China entſtehen dürften

Deutſchland
Berlin, 25. März. Der Kaiſer nahm am

Donnerstag Vormittag die Vorträge des Kriegs
miniſters v. Goßler und des Chefs des Militär
cabinets v. Hahnke entgegen und wohnte um 11
Uhr der Trauerſeier für den verſtorbenen Herzog
zu Sagan in der St. Hedwigskirche bei. Die
Reiſe des Kaiſers nach Jeruſalem und
Konſtantinopel iſt, wie denn „B. T.“ mitgetheilt
wird, beſtimmt bis zum Monat Oktober hinausge
ſchoben worden. Der Aufenthalt des Prinzen
Heinrich in Hongkong dürfte ſtch noch bis in die
erſte Aprilwoche hinein erſtrecken, da die Reparatüuren,
denen der Panzerkrenzer „Deutſchland“ dort unter
zogen wird, erſt am 5. April beendet ſein dürften.

Der Kaiſer hat die Prinzeſſin Heinrich
von Preußen mit der Taufe des am 31. März auf
der Germaniawerft in Kiel vom Stapel laufenden
Kreuzers II. Klaſſe „G“ beauftragt.

Die Trauerfeter für den Herzog
von Sagan) hat am Donnerstag Vormittag in
Gegenwart des Kaiſers in der Hedwigskirche zu

Berlin ſtattgefunden. ſtBis auf den älteſten Sohn,
der durch Krankheit ferngehalten wurde, wohnte
die Familie vollſtändig der Feier bei. Einer der
Enkel erſchien in franzöſiſcher Uniform. Die
Kaiſerin Friedrich, der Großherzog von Baden und
viele andere Fürſtlichkeiten hatten Kränze und
Vertreter geſandt. Der hohe Adel war beſonders
zahlreich erſchtenen. Der Kaiſer, der den Schwarzen
Adlerorden über dem Hohenzollern Mantel trug,
begrüßte beim Eintritt in die Kirche den Herzog
von Montmerency und die übrigen Mitglieder der
Familie. Die Beiſetzung des Herzogs findet am
Sonnabend in Sagan ſtatt.

Neue Uniformen) werden durch eine
Cabinetsordre des Kaiſers eingeführt für Jnten
danturAſſeſſoren und Referendare, Diviſtons,
Gouvernements und Garniſonauditeure, Jnten
dantur und Bauräthe ſowie Garniſonbauinſpeckoren;
neue Achſelſtücke für Stabshoboiſten, Stabshorniſten
und Stabstrompeter. Letztere unterſcheiden ſich von
den bisherigen durch neue Schulterſtücke, durch eine
Leibbinde und dadurch, daß die Waffe am Unter
ſchnallkoppel gekragen wird. Auch wird den be
zeichneten Chargen geſtattet, Extraanzüge im Dienſt
zu tragen.

(Oie „Deſch. Tagesztg.“), das Organ
der Agrarier, behauptet, mehrere Mitglieder ver
ſchiedener Handelskammern hätten ihr den Gegen
aufruf im Jntexeſſe der Handesvertragspolitik mit
der Bitte zugeſchickt, ihre Namen unter den agrariſchen
Aufruf zu ſetzen. Dieſe Methode, für den ggra
riſchen Aufruf Reclame zu machen, iſt zwar vriginell,
aber Erfolg wird ſie ſchwerlich haben. Wer den
Aufruf der Gegner der Handelsvertragspolitik unter
ſchreiben will, bedarf dazu doch nicht erſt der
Lctüre des Gegenaufrufs.

Ein neuer Auflöſungsgrund) iſt in
Anwendung gekommen in einer Verſammlung in der
hinterpommerſchen Ortſchaft Rogzow, in der der
ſozialdemokratiſche Reichstagsabg. Herbſt (Stettin)
über die Aufgaben des künftigen Reichstags ſprechen
wollte. Der Gendarm löſte die Verſammlung gleich
nach der Eröffnung im Auftrage des Sand-
raths auſ, weil die vorſchriftsmäßig unterſtegelte

Beſcheinigung über die erfolgte Verſammlung nicht
vom Amtsvorſteher noch von deſſen Stellvertreter
ſondern vom Amtsſecretär unterſchrieben war-

Das Vereinsgeſetz ſchreibt vor, daß die Orts
polizeibehörde über die Anmeldung der Verſammlung
eine Beſcheinigung zu ertheilen habe. Wenn die
eingeholte Beſcheinigung nicht „vorſchriftsmäßig“
ausgeſtellt ſein ſollte, ſo kann das doch keinesfalls
die Auflöſung einer Verſammlung rechtfertigen.

(Die Führerinnen der bürgerlichen
Frauenbewegung) beabſichtigen einen Aufruf
an die Frauen aus Anlaß der bevorſtehenden
Reichstagswahlen. Es ſoll darin die Aufforderung
an die Frauen aller Berufsſtände gerichtet werden,
zu Gunſten einer Erweiterung der Frauenrechte
ihren Einfluß bei den Wahlen mittelbar geltend zu
machen.

Parlamentariſches.
Deutſcher Reichstag. (Sitzung vom 24. März.) Der

Reichstag hat heute 8 1 des Flottengeſetzes, der den
Beſtand der Flotte vom 31. März 1904 ab geſeßzlich feſt
legt, mit 213 gegen 139 Stimmen angenommett. Für den
8 1 ſtimmten demnach 13 Mitglieder über die abſolute
Mehrheit hinaus. Mit Ja ſtimmten die Konſervakiven,
Nationalliberalen, Freiſ. Vereinigung, das Centrum mit
Ausnahme von 27 Mitgliedern (darunter Rören), die
Antiſemiten mit Ausnahme von Köhler, Hirſchel und
Bindewald. Mit Nein ſtimmten außer den vorgenannten
30 Mitgliedern die Sozialdemokraten, Welfen, Polen,
Elſäſſer, ſoweit anweſend und die freiſinnige und ſüddentſche
Volkspartei. Aus dem Hauſe ſprachen noch Hilpert
(Gayer. Bauernbund), Richter, Bebel gegen, v.
Bennigfen, v. Kardorff und Spahn (Centr.) für
das Geſetz Richter begründete ſeinen Widerſpruch mit
der Feſtlegung des Etatsrechts auch bezüglich des
außerordentlichen Etats. Zuſtimmen könne nur, wer
Vertrauen in die Regierung habe, aber woher ſollte
das kommen Der Plan ſei angeblich zehn Jahre alt, er
ſei alſo bisher dem Reichstage verſchwiegen worden. Der
Kurs ſei mehr als je auf das Uferloſe gerichtet. Bald werde
es heißen, mit Volldampf voraus. Staatsſecretär v. Tirpitz
behauptete, die „Freiſ. Ztg.“ habe im Juni v. J. erklärt,
der Reichstag werde ohne ein bindendes Programm von
ſeiner Haltung gegen die Etatsforderungen nicht abgehen
Jetzt ſpreche Richter von einer Bindung des Etatsrechts.
Auch Admiral von Stoſch habe dieſen Plan kurz vor ſeinem
Tode gut geheißen. v. Bennigſen meint, in anderen
Ländern würde man ſo wichtige Fragen der Landesvertheidi
gung nicht zum Exerzierplatz über das Etatsrecht machen.
Auch Richter würde nicht ſo geſprochen haben, wenn eine
Ablehnung der Vorlage zu erwarten wäre. Bennigſen er
kennt ebenſo wie Kardorff das Betreten des nationalen
Bodens ſeitens des Centrums, während Bebel ankündigt,
das Centrum werde, ebenſo wie die Nationalliberalen nun
mehr den Weg alles Fleiſches gehen. Spahn (Eent.) weiſt
den Vorwurf zurück, daß das Centrum ſeine Anſchauungen
geändert habe und nicht im Sinne Windthorſt's handle
Nach perſönlichen Bemerkungen und dem Schlußwort des
Referenten wird S I mit großer Mehrheit (ſ. oben) ange
nommen. Fortſ. Sonnabend.

Abgepronetenhaus. (Sitzung vom 24. März.) Das
Abgeordnetenhaus beendete heute die Berathung des
Eiſenbahnetats. Hervorzuheben iſt, daß Miniſter
Thielen ſich gegen die Einführung der elektriſchen Beleuch
tung der Eiſenbahnzüge nach amerikaniſchen Muſter erklärte,
da dieſe einen Kapitalaufwand von 25 Millionen Mark
erfordern würde. Im übrigen wurden eine große Reihe
ocaler Wünſche und Beſchwerden vorgebracht. Angenommen
wurde unter Zuſtimmung des Finanzminiſters Miquel die
Reſolution der Budgetcommiſſion, wonach aus
den Ueberſchüſſen der Eiſenbahnverwaltung, ſoweit ſie nicht
geſetzlich zur Schuldentilgung feſtgelgt ſind, ein Dispoſitions
fonds bis zu 50 Millionen Mark an Stelle der von der
Regierung geforderten 20 Millionen gebildet werden ſoll,
über deſſen Verwendung dem Landtag alljährlich Rechnung
zu legen iſt. Am Sonnabend ſtehen auf der Tagesordnung
die kleineren noch nicht erledigten Etats

Das Herrenhaus nahm am Donnerstag
ſeine Sitzungen wieder auf und erledigte eine Anzahl
Petitionen. Am Sonnabend ſteht die Nothſtands
vorlage auf der Tagesordnung.

Dem Abg. Hauſe ſind die Geſetzentwürfe
betr. das Dienſteinkommen der evangeli-
ſchen und der katholiſchen Geiſtlichen zu
gegangen. Für erſtere werden 6 208900 Mk. für
letztere 3 288 400 Mk. gefordert

Die Saccharin-Commiſſion des
Reichstags trat am Donnerstag wieder zuſammen.
Dr. Paaſche hat, wie ſchon gemeldet wurde, ejnen
völlig umgearbeiteten Entwurf über den Verkehr mit
künſtlichen Süßſtoffen vorgelegt, über den ſich eine
ausgedehnte Erörterung entwickelte. Die Vertreter
der Regierung erklärten ſich mit der Tendenz dieſes
Vorſchlages einverſtanden. Eine vom Abg. Schwarze
(Etr.) vorgelegte Reſolution, welche die Rege
lung der Frage bis zur nächſten Tagung der Re
gierung anheim geben wollte, fand nicht die Zu
ſtimmung der Mehrheit. Die Berathungen werden
Dienſtag fortgeſetzt.

Die Sekundärbahnvorlage iſt am
Mittwoch dem Abgeordnetenhauſe zugegangen. Ver
langt werden zur Herſtellung 18 neuer Bahn-
lin ten, ſowie zur Beſchaffung von Betriebsmitteln
73 982000 Mk an Mehrkoſten für Herſtellung
eines Rangirbahuhofes zu Saarbrücken und Er
weiterung der Anlagen für den Perſonen und
Güterverkehr daſelbſt 1043 000 und zur Förderung
des Baues von Kleinbahnen s Millionen, in s
geſammt 83025000 Mk.

Provinz und Umgegend,
Halke, 24. März. Die hierſelbſt im Süden

der Stadt neu errichtete Provinzigl-Blinden-
anſtalt hat den Namen Friedrich Wilhelms
Blindenanſtalt“ erhalten und wird am l. Aprif
d. J. eröffnet. Die Anſtalt iſt mit allem Comfort
eingerichtet. Jn ihr werden unterrichtet werden
12 Zöglinge in der Vorſchule, 68 Zöglinge in der
Erziehungsanſtalt und 51 Blinde in der Beſchäf
tigungsanſtalt, zuſammen 132. Der Etat für
1898 1900 iſt auf rund 76000 Mk. feſtgeſtellt.
Das Anſtaltsgebäude hat einen Taxwerth von
531000 M.

Halle, 24. März. Jn der letzten Stadtver
ordnetenſitzung kam es wegen Feſtſetzung der Höhe
der Communalabgaben zu einer längeren zum Theil
etwas erregten Debatte. Schließlich wurde der An
trag Heiſer in namentlicher Abſtimmung mit 25
gegen 14 Stimmen angenommen. Danach wird der
Magiſtrat erſucht, ſich mit der Stadtverordnetenver
ſammlung dahin zu vereinen, daß an Steuern für
1898/99 120 Proz. Einkommen Und 140 Proz.
Realſtenern erhoben werden. Der Magiſtrat ſchlug
120 bezw. 148 Proz. wie im Borjahre vor
Ob der Magiſtrat dem Entſcheide der Stadtver
ördnetenſammlung beitritt, ſteht noch dahin, zu
wünſchen wäre es, um ſo mehr, als bei verſchiedenen
Diteln Erſparniſſe gemacht werden können.

t Halle a. S, 24. März 1898. Für die
Wahlen Zur hieſigen Handelskammer
liegen nunmehr auch die Ergebniſſe aus den letzten
Wahlbezirken vor. Es wurden gewählt im
Wahlbezirke (Kreis Weißenſels) Lederfabrikant
Friedrich Kuntze Weißenſels und Bankdirector

uſtav Lohfe Weißenfels IV. Wahlbezirk Kreis
Zeitz) Spritfabrikant Paul Clingeſtein Zeitz
und Wilhelm Sköve von der Chemiſchen Fabrik
Aue vorm. Weber Schröder zu Zeitz V. Wahl
bezirk Kreis Bitterfeld) Commerzienrath
Auguſt Pilz und Bergwerksdirector Emil Voigt,
beide zu Bitterfeld. Mit Ausnahme des Herrn
Stöve, dem das für den Kreis Zeitz nen gebildete
Mandat übertragen wurde, gehörten die ſämmtlichen
Gewählten der Handelskammer bereits an.
Nachdem die Wahlen zur Handelskammer zum Ab
ſchluſſe gelangt ſind, iſt feſtzuſtellen, daß von den
30 ausgeſchiedenen Mitgliedern 28 wiedergewählt
wurden. Neu wurden in die Handelskammer be
rufen die Herren Kaufmann Max Thieme
Halle, Director Fritz Kaumann-Böllberg, Kauf
mann Eugen Müller Naumburg (der übrigens
ſchon in den Jahren 1894 und 95 der Kammer
als Mitglied angehörte), Wilhelm Stöve Zeit
und Kaufmann Richard GödelTorgan. Rach
Geſchäftszweigen vertheilen ſich die 339 Mitglieder
der Kammer wie folgt Es zählten der Kleinhandel
und das Baufgeſchäft je 5, die Braunkohleninduſtrie
3, der Getreide und Productenhandel, der Colonial
waarenGroßhandel, Holzhandel und Jnduſtrie und
die Spritinduſtrie je 2 Vertreter und ferner je 1
Vertreter die Brauexei, 1 Stärkefabrikation, Zucker
induſtrie, Düngemittel-Großhandel, Mühleninduſtrie,
Schaumweinfabrikation, Lederinduſtrie, Düngemittel
fabrikation, Thonröhren, Eſſenzen und Maſchinen
fabrikation.

T Weißenfels, 24. März. Jmmer näher
rückt die Zeit, wo der Deutſche Kriegerbund
ſein 25jähriges Beſtehen in den Mauern
unſerer Stadt feiern wird. Das Programm iſt
bereits vom Bundesvorſtand in Berlin genehmigt
worden. Es giebt die Gewähr, daß unſere Stadt
alles aufbieten wird, den hier einkehrenden
Kriegern eine gaſtliche Stätte zu bereiten. Ein
Comitee mit Herrn Erſtem Bürgermeiſter Wadehn
an der Spitze iſt fortgeſetzt thätig, alle zu
den bevorſtehenden Feierlichkeiten zu treſfenden Maß
nahmen zu erledigen. Neben den Berathungen ſteht
im Vordergrunde der Feſtlichkeiten das am 19. Juni
ſtattfindende Bezirks feſt des SagaleUnſtrut-
ElſterBezirks vom Deutſchen Kriegerbunde, der
zur Zeit 120009 Mitglieder zählt. Das Feſt ſoll
auf der Bürgerwieſe am Bade geſeiert werden. Ein
großes Feſtzelt wird die feſtliche Menge aufnehmen,
eine Floßbrücke über die Saale ſoll den Verkehr der
BadeAlleen mit Schumanns Garten auf bequemſte
Weiſe herſtellen.

t Kirchberg (Kr. Zwickau), 23. März. Ein
gräßlicher Unglücksfall ereignete ſich am
Sonnabend Nachmittag in der Hermannſchen Duch
fabrik im benachbarten Sauperdorf. Eine Ar
beiterin war beſchäftigt, an der Scheermaſchine Tuch
anzulegen, als ſie mit ihren Haaren der Walze zu
nahe kam, von ihr beim Kopfe erfaßt und ihr die
Kopfhaut mit mehreren Fleiſchtheilen faſt ganz los
geriſſen wurde. Eine ihr ſoſort zur Hilfe ſpringende
andere Arbeiterin gerieth ebenfalls in das Getriebe
und erlitt dabei einen doppelten Bruch des rechten
Armes Die erſtere Arbeiterin war bis zum Abend
ohne Bewußtſein
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I 2t Beilage zu Nr. 72 des „Merſebnrger Correſpondent“ vom 26. März 1898.
abweicht. Sie ſchreibt, daß nach der gerichtlichen denken von Mendelsſohn und „Jm Vorübergehen“Provinz ans Umgegend. Unterſüchung der Forſtſchnsmann aus der Haft von Löwe; ferner e herrliche Lieder für

Rutte J Halle 25. März. In nicht geringen wieder entlaſſen worden ſel. Es ſei als ſicher an Baß Der Wanderer“ von Schubert und
h Schrecken wurde die 11 jährige Emilie Grabe aus zunehmen, daß er in Nothwehr gehandelt habe, Das letzte Kännchen“ von Schreck), ſowie die

Giebichenſtein (Große Brunnenſtraße 9) verſetzt, als er den Schuß auf den Büchſenmacher Her ergreifenden Männerchöre Abendfrieden von Nolopp
als ſie geſtern Mittag aus der Schule kommend, mann abgegeben, denn dieſer habe ein langes und „Vergißmeinnicht“ von Rheinberger. Den
die elterliche Wohnung betrat und ihren Vater Meſſer bei ſich gehabt und ſei dem Beamten ſo Schwerpunkt des Abends bildete die Vorführung
am Boden liegend. in einer Blutlache vorfand. bedenklich auf den Leib gerückt, daß er für ſein der umfangreichen Tondichtung „Der Landsknecht“,
Er hatte ſich aus einem 6 ſchüſſigen Revolver einen Leben fürchtete und von der Waffe Gebrauch machte, Liedercantate nach Dichtungen von Hoffmann von
Schuß in die rechte Schläfe beigebracht, der zweifel nicht aber, ohne vorher verſchiedentlich den Angreifer Fallersleben, Emil Taubert, Lemke, aus des Knaben
los den ſofortigen Tod zur Folge gehabt hat. aufgefordert zu haben: „Steht, oder ich ſchieße!“ Wunderhorn für Soli, Männerchor und Orcheſter
Grabe iſt Zimmermann und 47 Jahre alt. Er Auch habe der Forſtſchützſoldat erſt in Gegenwart componirt von Wilhelm Taubert. Die erſt kürzlich
hatte vor Weihnachten bereits freiwillig ſeine Arbeit der zwei Verhafteten, welche ihn über zwei Stunden im PeſtalozziVerein hier vor einem zahlreichen
aufgegeben und war ſeitdem dem Müßiggang er lang herumgezogen hätten, ſein Gewehr geladen, ſo Auditorium aufgeführte Cantate ſchildert bekanntlich
geben, dazu gab er ſich ganz dem Schnapsteufel daß über den Ernſt der Lage kein Zweifel beſtanden in ihren verſchiedenartigen Geſängen das wechſel
hin. Hierüber machte ihm ſeine für den Lebens habe. Uebrigens ſei auch der Getödtete den Forſt reiche Landsknechtsleben, das in den eindrucksvollen
unterhalt der Familie ſorgende Ehefrau vor einigen beamten von wenig guter Seite bekannt. So Chören und wunderbar ſchönen Tenor und Sopran
Tagen wieder einmal ernſte Vorhaltungen. G. viel ſei bis jetzt ermittelt, die Unterſuchung aber arien ſeine charakteriſtiſche Darſtellung ſindet.
fröhnte nun noch mehr dem Trunke; geſtern hat er noch nicht abgeſchloſſen. Dagegen bezeichnet der in Der Chor wird unterſtützt durch eine Orcheſter
dann, nachdem er ſich wieder einen ſchweren Rauſch ZellaMehlis erſcheinende „Allgem. Anz. die That begleitung, die ſich den Stimmungsbildern ſinnigs Lager angetrunken, während der Abweſenheit ſeiner Ange geradezu als einen Mord. anſchmiegt und die Wirkung der großartigen Ton
hörigen durch einen Schuß ſeinem verfehlten Leben Magdeburg, 24. März. Aus Schmerz ſchöpfung weſentlich erhöht. Die Ausführung des.lung ein Ende gemacht. über den Verluſt der Gattin, die letzte Weihnachten ſchönen Werkes zeigte eine ſorgfältige Vorbereitung

S t Hohenmölſen, 22. März. Trotz aller Vor durch den Tod abgerufen wurde, erſchoß ſich hier ſie war künſtleriſch abgerundet, die Einſätze waren
ſicht wurde nach dem W. Kbl. ein hieſiger Eiſen vorgeſtern der Secondeleutnant Reſchke vom Magde exakt und die Schattirungen der Tonſtärken bis in
Zaarenhändler doch das Opfer eines Bekrügers. burgiſchen Trainbataillon. die feinſten Nuancen abgetönt. Dabei wirkten die.
Ein älterer fremder Mann erſchien in dem Laden Leipzig, 24. März. In einer in der Süd Chöre ſo voll und wuchtig, daß jeder Einzelne
und erbat, angeblich im Auftrage eines Gutsbeſitzers ſtraße 6 belegenen Garconwohnung feuerte plötzlich der Sänger wohl ſeine ganze Kraft eingeſetzt
eine Rolle Bindedraht; er habe für dieſen Töpfe in den geſtrigen Spätabendſtunden der Handlungs hat, um die Cantate würdig zur Durchführung zu
einzubinden, derſelbe verlange aber eine Rechnung. gehilfe Müller aus Blankenhain auf ſeine Ge bringen. Der Geſammteindruck des Abends war
Dem Eiſenhändler kam die Sache etwas verdächtig liebte, die Comptoriſtin Buſch aus Leipzig-Gohlis, unter dieſen Umſtänden ein ganz ausgezeichneter
vor, weshalb er dem fremden Manne ſagte, den drei Revolverſchüſſe ab dann richtete Müller die und die „Jrene“ kann nebſt ihrem Dirigenten mit
Draht werde er durch ſeinen Sohn dem Gutsbeſitzer Waffe gegen ſich ſelbſt und ködtete ſich durch einen Stolz auf denſelben zurückblicken. Ein ſotter Ball
überbringeu laſſen. Der Mann verließ zwar den Schuß in den Kopf. Das Mädchen wurde noch gab dem ſchönen Feſte den üblichen Abſchluß.
Laden, wartete aber auf der Straße bis der 12jähr. lebend nach dem Krankenhauſe gebracht. Müller Schutz und Rath für reiſende junge
Knabe des Eiſenhändlers, die Rolle Draht in der zählte 31 Jahre, die verletzte Buſch 23 Jahre. Als Mädchen. Jn ſämmtlichen Waggons 4. Klaſſe
Hand tragend, aus dem Hauſe trat. Sofort geſellte Urſache der Blutthat werden ernſte Vorwürfe der und in den Frauenabtheilen 9. Klaſſe aller
er ſich zu dem Knaben und veranlaßte dieſen, den Buſch angeſehen, die ſie Müller machte, weil dieſer preußiſchen Staatsbahnen ſind neuerdings Plakate
Draht an ihn abzugeben, indem er ſagte, er gehe doch erklärt hatte, ſie nicht ehelichen zu wollen. Das angebracht worden, auf welchen ein roſa Kreuz mit
auch hin zu dem Gutsbeſitzer, da brauche doch nicht Mädchen hat drei Schüſſe in den rechten Oberarm der Ueberſchrift Deutſche Bahnhofsmiſſton, Schutz
erſt er, der Knabe, ſich den Weg zu machen. Als erhalten eines der Projektile konnte noch nicht und Rath für reiſende junge Mädchen“ ins Auge
der Eiſenhändler das erfuhr, erkundigte er ſich ſofort entfernt werden. fällt. Die Bedeutung dieſer Plakate mit ihren
bei dem Gutsbeſitzer und mußte nun die Erfahrung zuverläſſigen Adreſſen und praktiſchen Rathſchlägen
machen, daß der Alte ihn doch überliſtet hatte. Bei

te. für alleinreiſende junge Mädchen iſt eine wichtige.derſpolizeilicherſeits ſofort aufgenommenen Verfolgung Loc Ing Der Verein zur Fürſorge ſür die weibliche Jugend
wurde der Betrüger als ein in Teuchern wohneuder ln r hte e hat gemeinſchaftlich mit dem IJnternationalen Verein
Topfſtricker ermittelt. Merſeburg, den 26. März 1898. der Freundinnen junger Mädchen und dem Vor

Groß Salze 21 März. Jn ihr Rückkehr der Venus. Die Venus, die ſtändeverband der evangeliſchen Jungfrauenvereine
hundertſtes Leben sfahr trat am Jubiläum ſeit Dezember 1897 jenſeits der Sonne weilte, hat Deutſchlands die Plakate ausgearbeitet und die
tage der 48 er Volksbewegung Frau Rendant nun durch ihre Wiederkehr als Abendſtern den Be Erlaubniß zu ihrer Anbringung erwirkt; ſie ſollen
Johanne Fiſcher geb. Blaſſe hier ein. Sie iſt ginn des Frühlings 1898 eingeweiht. Sie nähert die Mädchen, die reiſen müſſen, an zuverlüſſige
nach einer Mittheilung der S. Ztg. am 18. März ſich unausgeſetzt der Erde in dem Maaße, als ſie im Adreſſen und Perſonen weiſen, nicht aber ihre
4799, einem Sonntage, in Nordhauſen geboren. verfloſſenen Herbſt als Morgenſtern von der Erde Reiſe und Wanderluſt wecken. Jm Gegentheil
Jm elterlichen Hauſe lernte ſie ihren Gatten kennen, ſich entfernt hat. Allabendlich verſpätet ſich ihr warnen die genannten Vereine alle jungen Mädchen
der als Offizier die Befreiungskriege mitgemacht Untergang, entſteigt ſie bei klarem Himmel immer eindringlich vor dem thörichten Zuzug nach großen
hatte und verwundet war. Jn Groß-Salze, wo mehr der Abendrothe, um im Dämmerlichte ihren Städten, ſowie davor, ſog. Miethszettel ungeleſen
ihr Gatte als Juſtizbeamter thätig war, lebt die zunehmenden Glanz zu entfalten und längere Zeit zu unterſchreiben.
Dame nun bereits ca. 70 Jahre. Die Greiſin den Beobachter zu entzücken. Diesmal führt die Da die Zeit, wo die Schulbücher für die
erfreut ſich außerordentlicher Rüſtigkeit Ihr Geiſt Venus ihren Nachbarplaneten mit ſich, der ihr in neuen Klaſſen gekauft werden, nahe iſt, möchten
iſt noch klar und namentlich die Ereigniſſe ihrer der Rolle als Abendſtern Aſſiſtenz leiſtet. Beide wir noch einmal darauf aufmerkſam machen, daß
Jugend hat ſie übrigens eine auch ſonſt be Planeten nähern ſich raſch gegen einander, um am das Verbot der Schulbehörde, in den Schulen
obachtete pſychologiſche Merkwürdigkeit erſtaunlich Sonnabend, den 26. d., einen ganz intereſſanten ſ Bücher mit Drahtheftung zu gebrauchen, wieder
friſch und lebendig im Gedächtniß. Ein großer Doppelſtern zu bilden. Sie ſtehen am Abend aufgehoben iſt. Es dürfen alſo mit Draht geheftete
Freundeskreis ſammelte ſich um das greiſe Ge dieſes Tages ſchräg übereinander in einer gegen Bücher nach wie vor von den Schülern gekauft
burtstagskind. ſeitigen Diſtanz von zwei Mondbreiten. Rechts und benutzt werden.

t Eiſen ach, 21. März. Dem Sbermaterialien oben befindet ſich Merkür, links unter Venus Im Einen größeren Menſchenauflauf verurſachte
verwalter Maifarth aus dem benachbarten Orte Fernrohre zeigen beide faſt dieſelbe Phaſe Venus am Donnerstag Abend die Feſtnahme eines Fecht
Mihla, bekanntlich einer der Geretteten vom „IJltis“, iſt zu neun Zehntel, Merkur zu acht Zehntel der bruders, der in einer Reſtauration der inneren
iſt vom Großherzog ein koſtbares Andenken, eine Scheibe beleuchtet. Von Sonnabend ab entfernen ſie Stadt eine Wurſt geſtohlen hatte und dabei
goldene Uhr, zugegangen, die ihm jüngſt in ſich von einander, kommen am [1. April wieder in von dem Schlachtefeſt haltenden Wirth ertappt
Wilhelmshafen im Auftrage Sr. königl. Hoheit von Conjunction, dann entſteigt Merkur raſch ſeiner worden war. Der Fremde wurde der Polizei
einem höheren Offizier überreicht wurde. Höhe und verſchwindet in den Strahlen der Sonne, überliefert.

Jena, 21. März. Geſtern Nachmittag ſprang ſo daß Venus den ganzen Frühling und Sommer Der Brandſtifter des am 17. d. M.,
im Paradies eine Dame in die hoch angeſchwollene hindurch allein den Himmel als Abendſtern be abends 1077, Uhr, veim Tiſchlermeiſter Kark
Saale. Ein vorübergehender Buchhändler ſprang herrſcht. Hoffmann, kl. Ritterſtraße 16 hierſelbſt ausge
muthig in die reißenden Fluthen und rettete die Freunde der Sache machen wir auch an dieſer brochenen Feuers iſt geſtern in der Perſon des bei
Dame, welche infolge Krankheit den Selbſtmordver Stelle darauf aufmerkſam, daß morgen, Sonntag, ihm in der Lehre ſtehenden 17 jährigen Tiſchler
ſuch gemacht hatte. Sie iſt, wie es heißt, aus Nachmittag von Uhr eine Ausſtellung von lehrlings Paul Schneider von hier ermittelt
Poſen gebürtig. Arbeiten der Schüler des hieſigen Knaben und in Haft gebracht worden. Derſelbe hat,

t Rodach, 21. März. Der ſeitherige Reiſende horts und der Schülerwerkſtatt in den Räumen nachdem ein zweiter Lehrling ſeinem Meiſter gegen
der Firma N. Schloß hier, Hermann Strauß aus des Knabenhorts (gehobene Knabenſchule, erſter über den P. Schneider beſtimmt als den Brand
Autenhauſen, nahm den Inhalt des Kaſſenſchranks, Corridor) ſtattfindet. ſtifter bezeichnet, einem herbeigeholten Executivbeamten
3000 bis 4000 Mark, an ſich und iſt in der Nacht Der morgende letzte Sonntag vor Palmarum bereits eingeſtanden, im unteren Stock des Hinter
vom Sonnabend auf den Sonntag in der Richtung iſt hier ein Geſchäftsſonntag mit zehn gebäudes das im Waarenlager befindliche Werg c.
nach Meiningen durchgegangen. ſtündiger Verkehrsfreiheit. Die Verkaufs- mittelſt brennender Streichhölzer in Brand geſetzt

Vom Eichsfelde, 22 März. Ein Schneider läden können an er an bis abends 7 h zu haben. Es hat alſo ein gut ſituirter Bürger
meiſter aus Wendehauſen hatte einen Haſen ge offen gehalten werden. unſerer Stadt, belaſtet mit einem ſchweren Verdacht
ſchenkt erhalten, den ein Holzhauer im Walde Das Frühlingsfeſt des Muſik und ne ganze Woche unſchuldig im Gefängniß
todt aufgefunden hatte. Das Schöffengericht hatte Seſangvereins „Jrene“ hatte am Donnerstag ſißen müſſen!
auf Freiſprechung erkannt, da ſogenanntes Fallwild Abend eine ſtattliche Anzahl Mitglieder mit ihren „Eine Wanderung durch die Gräber

rrenlos ſei. Die Strafkammer zu Erfurt erkannte Angehörigen im Tivoli zuſammengeführt die mit ſtadt Pompeji“ werden heute alle Freunde der
auf fünf Tage Gefängniß, da ſogenanntes Fallwild lebhaftem Intereſſe den Darbietungen des reich Kunſt und Kultur in der „Reichskrone“ unter der
nur von jagdberechtigten Perſonen aufgehoben. haltigen Programms folgten. Daſſelbe eröffnete der gewandten Führung von Dr. A. Köppen antreten.
werden dürfe von unſerer Stadtkapelle ſchneidig geſpielte Concordig. Es ſei Hiermit nochmals auf dieſe einmalige Ertra

Sotha, 24. März. Zu dem bedauerlichen Marſch von Butenuth, dem ſich die prächtige Vorſtellung hingewieſen, der beigewohnt zu haben,
Vorfall in Mehlis bringt heute die amtliche Quverture Jm Frühling“ von Starke anreihte. ſicher eine genußreiche Erinnerung ſein wird (Siehe
„Sothaiſche Zeitung“ eine Mittheilung, die von Es folgten hierauf die wirkungsvollen gemiſchten Anzeigen.)
ihrer ſeitherigen Darſtellung des Falles weſentlich Chöre „Frühlingsgruß“ von R. Schumann, „An
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Ans den Kreiſen erfurt und Mer Nacht bei dem Horker Leuchtſchiſfe mit einem unbekannten ſtraße ein Depot von 180000 Mark in Jnduſttreaktien erb Qu J c ſeburg Schiffe zuſammen, das ſank. Es wurde ein Dampfer zur Lrinittelt, das Grünenthal dort auf einen freuuden Namen n
i. O erwünſch, 24. März. Am letzten Mon Feſtſtellung des Namens des geſunkenen Schifſes abgeſendet. niedergelegt hatte. Unter fremden Namen machte Grünen n rtag fand hierſelbſt eine Verſammlung ſtatt, die von Gergrutſch) Aus Bozen wird gemeldet Dei der thal überhaupt ſeine Borſenſpekulationen. Der Mann, unter Ki

etwa 65 70 Haulsvätern der Gemeinden Ober Wahllſahrtskirche Brettfall bei Straß fand ein koloſſaler deſſen Namen er ſich einführte, exiſtirt wirklich, auch der Sonnta
und Niederwünſch beſucht war. Es galt die Arbeit Bergrutſch ſtatt, mehrere Wirthſchaftsgebäude ſind verſchüttet. auf deſſen Namen er die 180 000 Mark niederkegte, und atte
und Aufgabe der Verein zur fireli S Gerettet h Die Rettungsſtation Laboe tele das Bankhaus erhielt über ihn eine günſtige Auskunft. Don
un g r „Vereinrgung zur ſittlichen graphirt. Am März wurde von der auf dem Auhaken Ein Berichterſtatter glaubt melden können, daß der eFörderung der fän dlichen Jugend in Geſtrendeten en Ekenſund nach Schänbergerſtrand be Boalknotendiebſtahl in Jahre 139 Und Zwar in einem gen
ſonderheit des Geſindes“ kennen zu lernen. ſlimmten Hacht Dorothea“ eine Perſon durch das einzigen Falle en worden iſt. Auf dem Begrähniß Su e
Dieſer Verein der es weiß daß die Zukunft unſeres Rettungsboot Walther Wolfgang Ernſt gerettet Die las in der Wohnung des Grünenthal ſowie in zwei vor n
deutſchen Volkes vom Wohl d. KRettungsſtation Cuxrhaven telegraphirt Am 21. März ſchiedenen Banufgeſchäften ſind Werthpapieren Geſammthöhe dienſt 4

un ehe, vom Ge wurden von dem auf Kleinvogelſand geſtrandeten deutſchen von 320 000 Mark ermittelt, hierzu kommen 100000 Mark. Stadttir
deihen oder Verſumpfen unſerer Jugend abhängt, Erer „Roſe!, zwei Perſonen durch das Rettungsboot des die bei der Geliebten des G. gefaufunden ſind, ſodaß ſeitens Imſucht die Gemeinden für eine eingehendere Er Elbleuchtſchiffes gerettet. der Kriminalvolizei ein Vermögen von 420600 Mark zur Anmeldu
ziehungsarbeit ihres heranwachſenden Geſchlechts Her Mörder des Kapitäns Plaſſe in Stekle geſchafft worden iſt. Die Wirthin Grünenthals, die 5
Auſzumuntern und zu begeiſter Bei Bremen.) Auf der pommerſchen Arbeitercolonie Küſtorf Wittwe Eng, iſt Mittwoch Nachmittag um 3. Uhr aus der Conſirimar

s g egeiſ ern. er manchem bei Gifhorn wurde durch den Gendarmen Kampe in Gifhorn Unterſuchungshaft entlaſſen worden. GeſamWiderſpruch, den er naturgemäß hier und da der 25 jährige Oekonom Wolſgang Bergau, gebürtig aus Eine Gasfabrih) der Brüſſeler Vorſtadt Ander ſchoſſung
gefunden, läßt ſich nicht leugnen, daß ſeine Ar Leinem ſchleſiſchen Dorfe, zuletzt in Amerika, unter dem Ver lacht iſt in die Luft geflogen- Menſchen ſind nicht verletzt. Femanden
beit eine nothwendige und ſegensreiche iſt Be dacht der Ermordung der Kapitäns Plaſſe in Bremen feſte aber fünf große Gebäude ein Raub der Flammen geworden. Vormweis fur den Wiederhall, d A genommen. Der Letztere iſt am 21. Februar mittags 12 (Hungersnoth) In Bosnien und der Herzoge Reumare den ſeine Anregungen Ühr auf ſeinem gewöhnlichen Spaziergange auf dem Weg wing herrſcht in zahlreichen Orken Hungersnoth, der größte Felerl
allſeitig gefunden haben, iſt auch die Zahl ſeiner nach der Murte neben dem Bürgerpark durch zwei aus Nothſtand iſt in der Gegend von Moſſor und Focſa vor diehhrigMitglieder im Kreiſe Querfurt und Merſeburg, nächſter Nähe in den Hinterkopf abgegebene Revolverſchüſſe handen. Jn zahlreichen Orten wird aus gedörrten Alltenbun
die weit über 200 beträgt. Sein Hinweis darauf getödtet worden. Der Mörder war beim Entlaufen von Wurzeln bereitetes Brot gegeſſen. Die Behörden vertheilen Reachn
daß die ſoziale Frage keine M d uf, einigen Perſonen geſehen worden. Die Perſonalbeſchreibung 5 10 Kilogramm Maismehl, was jedoch höchſtens für Frmanden

z Frage kern agen ſondern eine traf auf Vergau, der damals mit dem Schiff aus Amerika einen zweitägigen Bedarf genügt gathe
Erziehungsfrage iſt, die der einzelnen Gemeinde nach Bremen gekommen, zu. Auf die Ergreifung dee Gräfin Helene von Poſad owskyWehner), ghr Hol
hochſt verantwortliche Pflichten gegen ihre Jugend Morders hat die Staatsanwaltſchaft in Bremen. 1600 Mark die jüngſte Tochter des Staatsſecretars, hat ſoeben ihre un et
auferlegt fand auch in dieſer Verſammlun ein Belohnung ausgeſetzt. Bergau leugnet zwar, die That be Staotepenſungals wiſſenſchaftlich eSehrertnbeſtandenlebhaft 8 d Wid Die N tung gangen zu haben, er wird aber allgemein für den Mörder Wie es heißt, ſoll die junge Gräfin dereinſt Erzieherin der Aber

haf es Für un der le othwendigkeit der gehalten. Prinzeſſin Victoria Luiſe werden.Erziehungsarbeit an den noch nicht ſchulpflichtigen (eutſche Schule in Athen.) Dieſer Tage fand Sie Unterſuchung gegen den Maſſen jKleinen ſoll durch Kinderbewahranſtalten, die Noth in Gegenwart der Kronprinzeſſin Sophie die Einweihung mörder Vacher) iſt in Lyon endgildia entſchloſſen. Sie Allehi

wendigkeit der Erziehungsarbeit an der ſchul der von Profeſſor Dörpfeld erbauten deutſchen Schule in erſtreckte ſich auf 28 Mordthaten oder Mordverſürche, deren e
entl ſſenen Jugend d ländli bild Athen ſtatt. Herr Wobs ihr Erbauer, und der Hofprediger Urheber bis dahin nicht ermittelt werden konnten. Bachergſſenen Jug urch ändliche Fort ildungs von Schierſtädt hielten Reden. Die deutſche Colonie ſandte hat 12 dieſer Verbrechen eingeſtanden, während die Staats Ve

jchulen in die Wege geleitet und geſichert werden. ein Dank Telegramm an Kaiſer Wilhelm, der einen Theil anwaltſchaft ihm noch 16 weitere zuſchreibt. SieZur Hebung des Sparſinns und der Ordnunge der Baugelder aus dem Schulfonds des Deutſchen Reiches beſchuldigt ihn nämlich noch, 1894 ein 9jähriges Kind, 1895 Sonn
ſebe, der Enthaltſamkeit und der Selbſtbeſchränkung le ne einen Knaben und vier Frauen, (996 einen Knaben einen wittag

v Schul und Geſind f s (Als Feſtſtätte für deutſche Nationalſpiele) Mann und zwei junge Mädchen, 1897 drei junge Mädchen hanſe hie
wurden chul und eſin eſpar aſſen vorgeſchlagen. iſt nach der „Poſt“ am Donnerstag von dem daſür einge und drei alte Frauen ums Leben gebracht zu haben. zwane
Bei der warmen Fürſprache, die die Herren Lehrer ſetzten Ausſchuß der NiederwaldRüdesheim gewählt er Vergiſftungsfall in der Familie ren
für die Schulſparkaſſe bezeigten, ſteht die Gründung worden. Die Wahl Rüdesheims iſt an die Bedingung ge Schwarzelbach) in Kaiſerslautern, welcher in verſchiedenen teiner ſolchen in beiden Gemeinden bei Beginn des künft, daß die in Ausſicht geſtellte Gewährsſumme voll Blättern zu der grauenhafteſten Mordgeſchichte aufgebauſcht mit

g beſchafft, daß das Gelände vollſtändig und zu annehmbarem wurde hat nunmehr eine verhältnißmäßig nüchterne Auf 7 Fäs
neuen Schuljahres ſicher zu erwarten Preiſe erworben werde, und daß die zu betreffenden Vereine klärung gefunden. Der höchſt bedauerliche Fall, welchem Farbe

S barunger die Zuſtimmung des Ausſchuſſes und der Communal leider der zweitälteſte Sohn zum Opfer gefallen, iſt darauf Körb
Wetterwarte. Aufſichtsbehörden erhalten zurückzuführen, daß, nachdem die Eltern an dem kritiſcheneleelt 5 r In Bombay) ſind in der verfloſſenen Woche 1259 Abend die Wohnung verlaſſen hatten, die Kinder die Ofen Geri

t Vorausſichtliches Wetter am 26. März. Theils Perſonen an der Peſt geſtorben worunter ſich vier Europäer klappe ſchloſſen, ob aus Zufoll oder Abſicht, das bleibt noch frei

heiteres, theils wolkiges, kälteres, windiges Wetter e e e m o h d e o ſich dann zum Schlafen en neue
i i ſchl i in 142,5 vom auſend. Für peſtver ächtig iſt die Stadt erfolgte eine Kohlenoxydgasausſtrömung, welche den Tod desiit etwas Wieder ſag el in r J Dſcheddah erklärt worden. einen Sohnes und die ſchwere Erkrankung der beiden anderen Stän

m Jähzorn.) Ein 70 jähriger Hausbeſitzer in Brüder zur Folge hatte. Da nach den erſten ärztlichen und geh
Dodesfälle. Schönberg Goteburg es am un vor der Straf e e e ein e ener e mitS ter z kammer in der Bern ungsverhandlung wegen einer im nicht ausgeſchloſſen erſchien, wurden die Eltern in Präventivwer e erleſen re e vor Zorne begangenen ſchweren Köperverletzung erſcheinen, war haft genommen und die gerichtliche Unterſuchung über das tise

Wachenhuſen, nach ſchwerer Krankheit im Alter von jedoch ausgeblieben Er hatte, wie jeßt feſtgeſtellt wurde, traurige Ereigniß fofort energiſch eingeleitet. Nach erfokgter blas
71 Jahren geſtorben. Wachenhuſen zog zuerſt durch zu Hauſe Ziterſt ſeine Frau getödtet und ſodann ſich ſelbſt Section des verſtorbenen Kindes erfolgte die chemiſche Unter I
ſeine Thätigkeit als Kriegscorreſpondent die allgemeine durch Schüſſe ſchwer verwundet. S ſuchung der inneren Beſtandtheile des Magens, welche das versAufmerkſamkeit auf ſich In dieſer Eigenſchaft nahm er Ein werth voller Fund) iſt in Werl im Kreiſe oben mitgetheilte Reſultat ergab Das Ehepaar Schwarzek Holz
S dem vrientaliſchen Kriege 1854 und 1856 Theil, und Soeſt bei dem Abbruch eines alken Wohnhauſes gemacht bach iſt in Folge dieſes Ergebniſſes der gerichtlichen UnterZie lebendigen, von ſcharfer Auffaſſungsgabe Zeugenden worden. Die Maurer legten eine mit Geldſtücken gefüllte ſuchung wieder auf freien Fuß geſetzt worden. kſatr
Schilderungen ſeiner Erlebniſſe und Beobachtungen erregten Urne frei. Es handelt ſich um 600 Silber und Goldſtücke Ein am Ausſatz leidendes Ehepaar) das Hand
allgemeines Intereſſe Nach Beendigung des Krimkrieges aus dem 16. und 17. Jahrhundert. Der Fund wurde an ſeit Jahren in Eh arlotte nburg wohnt, hat vor einigen u. et
begab ſich Wachenhuſen nach Paris das er in einer Reihe die Jnhaber des Hauſes abgeliefert, doch erhoben die Arbeiter Tagen eine Verfügung der Polizeidixectian, worin dem 3
von Schriſtes ſchilderte, dann nach Spanien und Afrika Anſpruch auf Finderlohn. Nachdem von Münzenſammlern Ehepaar zur Vermeidung der Weiterbreitung der KrankhettDie erhalten Eindrücke legt er in ſeinem erſten arbßeren Gutachten über den Werth de Fundes eingeholt waren, eine Reihe von Verpflichtungen auferlegt wird, wie ge Woo
belletriſtiſchen Werke, in dem Roman Rom und Sahara erhielt jeder Arbeiter 450 Mk. ausgezahlt. Der Werth der ſonderte Schlafräume, Betten, Wäſche Eß- und Trinkge Deei
nieder. Die Verwicklung Preußens nit Neuenburg zog Münzen wird auf 20 bis 30 000 Mk. angegeben. ſchirre; die benutzten Eß und Trinkſchirre dürfen nicht Focke
Wochenhuſen in die Schweiz, 1859 finden wir ihn (Zwet Hauseinſtürze) erfolgten in den letzten mit den von den Geſunden getrauchten Stücken zuſammen w.
Kriegscorreſpondenten im öſterreichiſchen Lager wieder, 1860 Tagen n Nürnberg. Nachdem Mittwoch Abend. in der gereinigt werden. Alle dieſe Gegenſtände müſſen dauerndbegab er ſich nach Neapel, um von dort aus über den Woöolckernſtraße in einem Neubau ein Einſturz erfolgt war, n kurzen Zwiſchenräumen etwa 14 Tage einer Des Haus
Feldzug Garibaldis zu berichten. 1864 zog er mit dem wobei zwei Arbeiter ſchwer verletzt wurden, ſtürzte Donners infection durch die ſtädtiſche Desinfections Anſtalt unterworfen Wie
Hreußiſchen Heere nach Schleswig 1866 nach Böhmen. kag früh auf der gegenüberliegenden Seite derſelben Straße werden. Nach jedesmaliger Desinfection iſt die von der ThürRach Beendigung des Feldzuges hielt ſich Wachenhuſen der hintere Theil eines Neubaues ein. Fünf Perſonen Desinfections Anſtalt darüber ausgeſtellte Beſcheinigung öfenllich
wieder in Paris auf, wo er während der Ausſtellung von wurden verſchüttet, von denen vier ſchwer verletzt hervorge hierher einzureichen. Die Benutzung öffentlicher Bade an Verlauf
e ſeine Pariſer Photographien veröffentlichte, wohnte wurden, während die fünſte, ein Mörtelträgerin, ge. ſtalten wird ganz beſonders nntrſagt ten d Weſſ1869 der Eröffnungsfeier des Suez Kanals bei und bereiſte ödtet wurden. ſchriften nicht gewiſſenhaft beachtet werden, ſo habe das S
dann Aegypten. Der Ausbruch des ſranzöſiſchen Krieges (Erſchoſſen.) Man berichtet aus Bozen: Jn Ehepaar unnachſichtlich die Ans weiſung aus Charlotten
rief ihn zu ſeiner geliebten Thätigkeit Als Kriegs Lienz wollten ſich zur Erinnerung an den Faſchingszug 3 burg und dem preußiſchen Staatsgebiete zu gewärtigen. w
Drreſpondenten zurück. 1871 ging Vachenhuſen wieder nach junge Leute in einer Gruppe, und zwar al Bareniager Ein koſt ſpieliger Ball J NontaieOrereParis, in den letzten Jahren lebte er in Wiesbaden Außer Phetographiren raſſen. Einer von ihnen ſollte als Jäger theater zu Brüſſel fand am Sontag Abend das übliche Vor
ſeinen Kriegs und Reiſeberichten hat der Verſtorbene eine auf den Boden liegend von dem Bären attakirt werden, den Carneval abſchließende Ballfeſt ſtatt. e würde durch wittags
Reihe viel geleſener Romane und Erzählungen geſchrieben. der andere Jäger ſollte ſich auf den Bären ſtürzen. Un ren unliebſamen Zwiſchenfall geſtört. Die bekannte Sergen Wehen

glücklicherweiſe ging während der photographischen Auf lintänzerin Frl. Petit war in einem Prächtigen BallkleideS Kahme das Gewehr des einen los und traf n als Baren erſchienen ihre Diamantenſchnur im Werthe von 15000 Fr. J
Sport und Leibesübungen. verkleideten Schmied Solderer, der v e e e e We ſie S e n 8(Radfahrexamen vor der Polizei Die Polizei Der Eigenthümer des Gewehres, Girſtmaier, wurde t sten daß ſie dend en hat nach dem Beiſpiel ſaddeutſcher State verhaftet n un e oder d de e e ndeine Radfahrordnung erlaſſen, wonach Radfahrer die vorge In dem Prozeß des Oberförſters Lange) du i e ihrer Freunde wurde der a auf e oge Senttſchriebene Radnummer und die Fahrkarte von der Polizei gegen den Fürſten Bismaxd hat Fürſt Bismarck, den ick unterbrochen und mit lauter Stimme wurden 1000 Fr. uktlichg

herwaltung nur erhalten, wenn ſie durch eine Probefahrt Alt. Nachr.“ zufolge, ſeinem Rechtsbeiſtand, Rechtsanwalt denjenigen als Belohnung verſprochen, der den Schmn
Dor einem Abgeordneten der Polizei gezeigt haben, daß ſie Hücker, erklärt daß er den ihm zugeſchobenen Eid leiſten Vorſeh ſindet. Der Schmuck kam nicht wieder zum Be
auch fahren können. Ein Rechtsanwalt Oppenheimer, ein wollte. Sobald dies geſchehen, iſt Oberförſter Lange mit d en und in Thränen gebadet verließ die Tänzerin

re des e verlangte die e und die Fahr ſeiner a W e e erntet e varte, weigerte ſich aber, vor einem Schutzmann die Fahr s Mörder ſern i Caſino
Hrobe abzulegen. Er erhielt in Folge deſſen weder Nummer wurde, wie kürzlich erwähnt, vom Kriegsgericht der Provinz cL Fahrlarte, o er n e r Hennegau ein Soldat des zweiten belgiſchen Guidenregiments Neueſte Nachrichten Un n ſondern vergnügt in der Stadt umher h er e er am 19. er h W un te Lübeck, 25. März. Seit 6 Uhr geſtern Merſebt
radelte, vis ihn ein Schutzmann abfaßte. Oppenheimer wohnenden ern ermordet hat. Die err jſollte dann 10 Mark arten zahlen. ren Scheuſals Hielten eine kleine Schankwirthſchaft, die unter e e n e m an die
r richterliche Entſcheidung und behauptete die Polizei habe dem Namen Zur Hölle“ bekannt war. Al das Verbrechen Hafen gelegenen aßen vor der
kein Recht, die Fahrprobe zu verlangen und davon die bekannt wurde hieß es gleich, nur der entartete übel berufene zunehmenden Hochwaſ ſergefahr. Jm Hafen
Ertheilung der Nummer und der Fahrkarte abhängig zu Sohn der Opfer könne der Thäter ſein. Der Sohn war herrſcht eine fieberhafte Thätigkeit, um die Schuppen
machen. Sämmtliche Jnſtanzen verurtheilten ihn jedoch. verſchwenderiſch, vielfach vorbeſtraft und wegen Diebſtahls zu räumen. Ganze Straßen ſind unpaſſirvar

Das Kammergericht führte aus, die Polizei könne ſehr vom Unteroſſizier zum Gemeinen degradirt worden. Die Die Bewohner der von d chwaſſer bed Jwohl die fragliche Approbation verlangen und zwar auf Unterſuchung der entſtellten Opfer ergab daß der Mörder t r von dem Hochwaſſer be rohten
Grund des S 6 b des Polizei Verwaltungsgeſetzes im Intereſſe ſie im Schlaf mittels eines Krummbeiles erſchlagen hatte, Straßen bringen ſich in Sicherheit Das Waſſer

der Ordnung und Sicherheit des öffentlichen Verkehrs Se von e e Se e e es ſteigt rapide.rc. ine gerſliche Tyat un nung ſeine Algier, 25. März. Gegen den GouverneurElternhauſes, verübte ſeine ſcheußliche That und kehrte dann Levineg kam es zu fein dſeligen Kuand-

Vermiſchtes. nach Brüſſel zurück wo er in verüchtigten Häuſern das(Ueberſchwemnmungen) Aus NewYork wird mühſam erſparte Geld ſeiner Opfer vergendete Belaſtungs gebungen anläßlich der Verhaftung des Journaliſten
gemeldet Die Staaten Ohio, IJndiana, Jllinois, Weſt beweiſe gegen den Mörder waren ebenſo erdrückend, wie Und antiſemitiſchen Agitators Max Regies. Es
virginten und Pennſylvanien haben ſeit Sonnabend unter zahlreich. Das in Brüſſel von dem Mörder ausgegebene veranſtaltete eine beträchtliche Menſch enmeUeberſchwemmungen zu leiden, die durch das Thauwetter Geld war daſſelbe, das acht Tage vor dem Morde ein z en e
Und Regenſälle verurſacht ſind. Die Eiſenbahnverkehr iſt Händler dem Vater für eine Kuh bezahlt hatte. Angeſichts Kundgebung vor dem Stadtgefängniß. Zuaven

e e e n e e e en den n der re e Das en gingen gegen die Menge mit gefälltem Bajonetteriſſen ſind. Viele Fa riken ſind geſchloſſen. Tauſende von gericht verurtheilte ihn zum ode, da jedoch König Leopold it Steinwü iniPerſonen ſind abdachlos. Der Schaden ſoll mehrere Millionen niemals ein Todesurtheil unterzeichnet, wird der Verbrecher n S e e e De r e
Dollgrs betragen auf Lebenszeit im Zuchthaufe zu Löwen untergebracht werden. erſon r t. Die Zuaven trieben die(Geſunkenes Schiff.) Der zwiſchen Harwich und Zu dem Diebſtahl in der Reichsdruckerei) Menge auseinander. 10 Perſonen wurden verhaftet

Hamburg verkehrende Dampfer „Seamew lief in der letzten wird ſeht beſtätigt, daß in einem Bankhauſe der Charlotten Die Ruhe wurde dann nicht mehr geſtört.
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Für dieſen Theil übernimmt die Redacion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung. ſind zu verpachten.

Kirchen Nachrichten.
Sonntag den 27. März predigen

Domkirche. 10 Uhr Diae Bithorn.
Abends 5 Uhr An Stelle des Abend

gottesdienſtes Prüfung der Conßrmandinnen.
Sup. Martius.

Vormittags 11 Uhr Kindergottes
Dienſt Prediger Bornhak.
Stadtkirche. 10 Uhr- Pregiger Bornhak.

Jm Anſchluß Beichte und Abendmahl.
Anmeldung. Paſtor Werther.

5 Uhr: Prüfung der diesjährigen
Tonſirmanden (Mädchen). Diac. Schollmeyer.

Geſammelt wird eine Collecte zur Be
ſchaffung von Geſangbüchern für arme Con
ſirmanden.

Vormittags 11 Uhr Kindergottesdienſt.
Neumarktskirche. 10 Uhr: Paſtor Teuchert.

Feierliche Vorſtellung und Prüfung der
diesjährigen Confirmanden,
Altenburger Kirche. 10 Uhr: Paſtor Delius.

Nachmittags 2 Uhr Prüfung der Con
irmanden.

Katholiſche Kirche. Sonntag früh 10
Uhr Hochamt und Predigt. Nachmittags
L Uhr Chriſtenlehre und Andacht.

Abends S Uhr Jünglingsverein.

zwangsweiſe: 4 Korhstühle, l Laden-
tisch mit Kasten, Ladenschrank
mit Schiebefenster, Glassehrank,
7 Fässer mit Farben, Verschied
Farbentöpfe, l Partie Schablonen
Körhbe und l schwebendes eisernes
Gerüst;

2) freiwillig: gut erhaltene, auch
neue Möbel und Nachlassgegen-
stände, als l Sopha, eis. Geld-
schrank, 2 ovale Ausziehetische
mit Einlagen, 2 Servier- u. Klapp-
tische l Kommode, Kleider-, Wäsche-,
Glas-, Küchen- und Flisgenschrank,
I Schreibsecretär, Ladenssessel,
versch. Stühle, l Kinderlaufstuhl
Holz- unch eiserne Bettstellen mit
Matratzen, Spiegel, Notenständer,
Handtuchhalter, Haſenleisten, Korb-
u. eis. Handschlitten, (Hobelbank,
3 Woerkzeugschränke, 2 Wäsche-
trockengestello, Leierkasten,
Decimalwaage, Vogelbauer, ferner
Federbetten, Bettdecken, Wäsche-

Kleiclungsstücke u. n. V. a
Haus- u. Wirthschaftsgeräthe, s0-
wie 2 Paar Lachtauben und alte
Thüren und FensterSffentlich gegen Baarzahlung verſteigern. Der empftehtt

Verkauf findet beſtimmt ſtatt.
Merſeburg, den 24. März 1898

Meyer. Gerichtsvollzieher
Zwangsverſteigerung.
Montag den 28. März er. nach. 9020909009080Wittags I Uhr, werde ich in der Bauer

3 Oſterſtrudelwehen Gaſtwirthfchaft zu Blöſien
1 Maſtſchwein, 2 Ziegen,2 9 50 P1 SHäe-, 1 Areſch maſchine 8 Auf Beſtellung größer.
und 1 Schrotkalen

öffentlich gegen Baarzahlung verſteigern.
Meyer Gerichtsvollzieher

Bekanntmachung.
Die von mir auf morgen, den 26. d. M.,

im „Caſino“ angeſetzte Auction iſt

mm geh ob eMerſeburg, den 25. März 1898.
Tauchnitz Gerichtsvollzieher

I. April zu beziehen. Wo ſagt die Exped. d. Bl.

9

290992996900
friſch geräucherte

empfiehlt

Familiengärten
Näheres durch

Karl Heuschkel, Leunger Str. 4.

geſucht. Näheres in der Exped. d. Bl.
Mehrere Dutzend noch gut erhaltene

Gartenſtühle
zu kaufen geſucht Unteraltenburg 53
Einige Fuhren Pferdedüeget
verkauft W. Richter Amtshänuſer 8.

beſtehend aus 39Eine Wohnung, a
Waſſerl., iſt zu vermiethen und 1. Jult oder
I. October zu beziehen Breiteſtraße 5.

S FKarlſtraße 13
im Nebengebäude, pat., iſt eine Wohnung,
2 St. 2 K., Küche u. Zubehör, z. T. Juli z.
bez. Ausk. Vorderhaus, II. A. Unruh
Gut möblirtes Zimmer
nebſt Schlafkabinet zum 1. April zu ver
miethen. A. H. Mischur, Markt 13.
Gut möbl. Zimmer
nebſt Schlafzimmer iſt zu vermiethen und

Freundl. möbl. Zimmer
mit Schlafkammer an einzelnen Herrn zum
1. April zu vermiethen

Wilhelm Holle, Markt 10.
Ein gut möblirtes Zimmer
mit Schlafkabinet zu vermiethen

Oelgrube 1 I.
Lo gis Geſuch.

Ein Logis von 5-6 heizbaren Zimmern
mit Zubehör zum 1. October er. zu miethen
geſucht. Gefl. Offerten mit Preisangabe unter
A U an die Exped. d. Bl. erbeten.

S 9 von 126 Mk. iſtElle Wohnung zu vermiethen u.

Juli zu beziehen. Offerten unter K. R
an die Exped. d. Bl.

Ein Ladenregal
mit I Kaſten, gut erhalten, zu kaufen

ab jeden Tafriſche Saucißchen,
ſowie abends von 6 Uhr an

warme Wurſt

Fleiſchermeiſter.

reicher Kanarienedelroller

leb. Ank. g. Nachn. Mk. 10, 12,
1s, per

Getragene Kleidnrgsſücke:

Betten, Mobel,
Wäſche u. dgl. m.

ſt Apslt, Selgrube 4

empfiehlt
zute ſtarke rindl. Männer-Halbſtiefeln 6, Mk.
Kinder Schuhe von —,50 Mk. an,
KnabenStiefeln
Damen Promenaden Schuhe

SZeungſchuhe

Stiefeletten 4,50Herren 6, nund alle anderen Sorten Schuh und Stieſel
wanren in größter Auswahl.

eſtellungen nach Magaſz und Bepe
raturen ſchnell und gut.

Leinen Gummiwäſche
in nur guter Qualität empfiehlt billigſt

A. Prall. Buraſtraße
e

wird von einer kleinen, ruhigen Beamten
familie ein Logis, beſtehend aus 2 Stuben,
Kammer, Küche u. Zubehör, per 1. Ocktbr. er.
zu beziehen. Offerten unter „Beamten-
10gis ſind in der Exped. d. Bl. niederzul.

Ken elngetrolten!
Herreufſtiefletten 5 Mk.

Alle andern Schuh und Stiefelwaaren
in größter Auswahl.

Salhemiclt. Seitenbentel 2

Großes reines
Roggenbrod,

erſte und zweite Sorte

Emil Rohde,
EKreitestrasse 20.

M n n e n n
werden ſchnell und gut reparirt bei

L. Albreocht, Schmaleſtr. 23.

f. und Mk. 1,00. S

Erlst. 8chönberger jon.

ESonnabend

Gr
A. Faust.

Streuſtroh
Verkauſt fuhrenweiſe

a. Sa Brunteſer S Apfertigurgelegant. Coſtumes
in allen Größen nach Magß.

n meinen vorzüglich legenden Minorka-
Bühnern verkauft a Diz. 1,50 Mk.

e Poſtſtraße 9.
Ein Paar Länferſchweine

ſind zu verkaufen
Clobigkauer Str. 6.

r

eher e————cc2323gSSJ
Kleiderſtoffe

in großer Auswahl.

A. Glüümthaew,
Markt Nr. 17.Sohiafstene

Windberg 10.

Stoffe ſ. welss creme
einpfiehlt in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Bertha Naumann
Zur Zufriedenheit.

Für Huſtende
beweiſen über 1000 Zeugniſſe

die Vorzüglichkeit von
5Laiger Brugt- Caramellen

(wohlſchmeckende Bonbons)
ſicher und ſchnell wirkend bei Huſten,
Heiſerkeit, Katarrh u. Verſchleimung.
Größte Spezialität Deutſchlands, Oeſter
reichs und der Schweiz. Per Pak. 25 Pf.

Niederlage bei

Otto Classe in Merſeburg.
Faul Göhlseh in Merſeburg.

e GrebeBetten 11 Mark
(Oberbets u. 2 Kiſſen) mit prima Barchent
rorh, bunt oder roſg geſtreift u. neiten, ge
reinigten Federn gefüllt. Oberbett 2 m
lang 130 cm breit
In beſſeren Qualitäten Mk. 15, 19,
Mit guten Halbdaunen 18, 25,
Mir ſeinen Daunen 28, 26,

Verſand geg. Nachnahme. Verpack. gratis.
Preisliſte koſtenfrei. Umtauſch geſtattet
Otto Schmidt Co., Köln a. K.

HerViele Anerkennungs

2

Heute nunr primng Wagre.
Wurſt nd Schmeer anr
Roßſchlächterei Sixliherg

Stores, Cöper,
Spachtel, Vitragen,
Borden, Congregs-

t

Heute Sonnabend Abend

Einem geehrten Publikum von
Merſeburg und Amgegend die er
gebene Anzeige daß ich von hente

in meinem Geſchäft r rfen. eegeret Germaniſche Fiſchhandlung

I. Meinel.
Ernſt Kühnel, Copitz (Elbe).

Weltbekannte Züchterei tieftouren

ehe

S ff. Bockbier.

Damen-Uhren:
Remontoir Silber 12 Mk.
RemontoirGold 20 Mk

d Herreullhren:
Remontoir Nickel 6 Mk.

Remontoir Silber 12 Mk

Ohvist.

Friſche Sendungen
Schellfiſ
Cabeljau,
Schollen,

Prämirt mit höchſten Auszeichn. Lachsheringe, geräuch. Schellſiſche
S Verſandt unt. Gar. f. Werth u.

Fia 150 nr el 1,5Gold Double
50 Mk.

Erſatztheile und Reparaturen jeder Art.

F. OrtHeute Sonnabend und morgen Sonntag

ff. Gettler'ſches Bockbier.
Sonntag früh

e Z3peckkuches.
Es ladet freundlichſt ein

R. Jahr. Gotthardtsſtraße.

Wilhelmsburg.
Sonntag früh

Speckkuchen und ff. Bockbier.

Reſtauration z. Künſtlerheim.
A. Krimmling.)Sonnabend Abend von Uhr an

ff. Bockbier und VBockwürſtchen.
Sonntag früh von 9 Uhr an

Speckkuchen.

n.
Heute und folgende Tage

G eHeute und morgen früh

Spenh«aueen,
Menzel's Reſkanrant.
Sonnabend und Sonntag vorm. 9 Uhr

Hpeckkuchen.
f. Bier. ff.

TWüeſern Teller
Morgen Sonntag

h Speckkuchen
und ff. Bockbier ff.

A. Kohlhavr alt.
7 a 8Vogel's Reſtanration.

Heute Abend

S a M R e e n G
Morgen Sonntag früh h

Speckkuchen u. ff. Vockbier.
Sonntag früh

Speckkuchen.
un ge, Seffaerſtr.

Reſtaurant Parkbad.
Sonnabend Abend ſowie Sonntag früh

F. Wodkbier und Speckkuchen

R Sachſe s Reſtaurant
Heute Abend

Bockbier.
Sonntag Vormittag

Specklkaenem.
Friſchen Anſtich

r

Je

Badelt's Reſtauration
Heute Abend

Saat h eä,
ene

ccccm———
BannW Morgen frühE. Rubolph. Speckkuchen und ff. Bockbier ff.



een

e Richard BIze eFornspreen n 485. e Narht Se SS Grösste Aus walal eS Smnedl billigste Bezugsquelle in Posamenten, W'oll- u. Weiss wanren.

S rernne e W o 1 H. M etwa e e e n eS Nualttat. are ga coule 7 c 7 SObergarn, 1000 ard, à Rolle 24 Pf. in größter Auswahl und allen Farben. lle Farben 9 Pf.
5 r d en Roler 17 Pf. 16 er melirt, à Docke 40 Pf. Nr. 30, 10 Gramm, alle Farben, 5 Pf. S
S 200 Yard kleine Rollen, Zollpfund Mk. 1,95. dto in Knäuls weißS n 5 o. in Knäuls weiß Se e a Live s e e S 16 er Super melirt, 29 Sc Chappſeide, ſchwarz, à Decke 3 Pf. prima Qualität, à Docke 45 Pf., V r e e mitKheppfede weey Docke 4 Pf. Jollpfunv Mk. 2,20. 7 Pf. 8 Pf. 9 Pf. 10 Pf. 12 Pf. 5

S Knopflochſeide, in gen SR t 9 20 er melirt, dito in Lagen S nS große Rollen, d Mavſetve, à Ditzd. 20 Pf. beſte Qualität Schweizer m r i 30 40 s50 60 S
Prima VelourSchutzborden, à Docke 68 Pf. Zollpfund Mk 330 s

arößter Auswahl. Baumwolle un n e e STaillenſtäbe, Dud. von 7 Pf. an in allen Farben und größter Auswahl. Strümpfe ſü ne nder S
Corſettſtäbe und Fiſchbein alle Größen Eſtremadura (Max Hauſchild) in allen Größen und großer uswahl. S 9

r r zu Fabrikpreiſen: r r Kragen, S rencAllasband ſowie Ripes r h Gummiwäſche, Kapotten,und Wo e allen Farben. so 180 1,50 2,00 2,10 Kindermützchen, Schürzen, Handſ chuhe g
für Damen und Kinder von den einfachſten Nr. 6 10 in allen Größen e ſtets große Auswahl. um2,20 2,40 2,50 2,70 2,80 290 Barchende, Schürzenzenge u. Flanelle. S ſtelln

S S
e

J Reſtaurant Stadt Jeng.
e Jehlgehtterest, S

Rohland's Reſtaurakion. eS

De
d d S Sonntag früh geg

Speckkuchen und ff. Bockbier.

I 2 Schüler finden deSente enstom,
S Kegri e 7 Wo ſagt die Exped. d. Bl.Wen Einen Lehrling

lucht zu Oſternmil Ronge. Bäckermſtr. Breiteſtr 20
Für meine Tuchhandlung ſuche zu OſternKöſtritzer

Dieſes altberühmte Bier, welches infolge ſeines großen MAlkoholes beſonders Kindern, Blutarmen, Wöchnexrinnen, nährenden Müttern und Rekonvales- unter günſtigen Bedingungen einen wi
Leuten jeder Art von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird, ferner R. e M r n St

u Wilhelm Wolle. M eBlume des Elſterthales, eebenfalls als Geſundheitsbier empfohlen, reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher Güte und angenehmem Geſucht wird ſofort eine ältere unabhängige ſam
Geſchmack, laut Analyſe 6,78 Malzextraect, 4,38 Alkohol, 0,19 Mineralſtoffe, 0,09 Phosphorſäure enthaltend, Wirthſchafterin Mit

von Sr. Durchl. Fürſt Bismarck als vorzügliches Bier anerkannt, beſtes billigſtes Hausgetränk iſt zu häben e en e
mit guten Zeugni Fü iin Mersevburg bei Carl Adam, Bierdepsot. emen Haushaltes n W

e Brrr Günther- Milzau. AnkSuche zum I. April ein junges Mädchen Gel
für die Vormittagsſtunden alsGaſthaus Zenna Kaufſmaänniſcher Bauern Verein z u h

Sonntag den 27. März, Verein. Merſeburg u. Umgegend. AruwareuS, a

von Nachmittag 4 Uhr an, en 9W g ß BocCh feſt z dem am 26. nay. in der GeneralVerſammlung u inverbunden net ges ch e er en eichskrone“ laut Jnſerat ſtatt Sonntag den 27. März 1898 8 Auuſfwarteng Gege
Congert ausgeſthrt von Damen d ſind enden Vortrag: Ein e Wan nachmittags 3 Uhr, im von für einige Stunden des Vormittags geſucht Klig
s Herren Hierzu ladet höflichſt ein derung durch das wieder aus Geſchäft v n e Zu erfragen in der Exped. d. Bl. hüler

NB. Für S her e eirke s gegrabene Pompeji“ ſind für 2) Vortrag: Die wiſſenſchaftlichen Grund Suche erllir
er h Se eoege D. Mitglieder b. Unterzeichnetem lagen der Seflügelzuht Referent Herr heit hohem Lohn bis 1. oder 15 April mehrere und

VorzugsKarten in Empfang zu Apotheter Bee Halle a. S. Wander tüchtige Stuben und Hausmädchen für Ritter Wage

I nehmen, welche auf allen Plätzen e güter, ſolide zuverlaſſige Mädchen für allein bisr G m e mit 50 Pf. in Jahlung ger r g. gende an n ehe nach hier TransSorniag vach nommen werden. 5) Feſtſetzung der Sominerreiſe. J ln gen erage e Seine e wird

en a Her Veretand. ene e J. V.: Roenneke- Der Vorſtand. en ſrwiecat an e e man2 Uhr Kinderplaß, bei ungünſtiger Witte verlaſſen, ſowie ältere Mädchen für Küche und der v2 W Srd 8e Fekanntmachung. 90 ehe en enDer 3n dem Projektionsvort der Kunſt 9 O See durch Jer acheZu dem Projektiousvortrag der unſt 6 ſ llſch ſt J rau Kassel, Johaunisſtr. Z.Artsverband hieſiger Hirſch Schaubühne in der „Reichakrone.. Sonn e eſe h rein mabend den 26. März, abends 8 Uhr, ſind E t ja O e e Bezugsquelle endet
Dunger ſchen Gewerkvereite n en S en erpia. en e e5 des S 9 Mäaäp ücgSonnabend den 26. d. M., abends Kiedertafel, des BürgergeſangVereins, der O Sonntag den r März, O Bettfedern m
Uhr, im kleinen Caſinoſaale eine Jrene bei den n e in O W 8 Uhr, Wir verſenden zollfret, gegen Nachnahme eder e

Fi itta z cöffentliche Gewerkvereins nennen Se 8 Reichskrone. De epreiſe) bei Herrn ein. Schultze jmn. M. 25 Pfg. u. 1 M. 40 Pfg. eine rimg Jv Perſammlnug umzutauſchen. o eher e ePolarfedern: halbweiß 2 M. weiß We
Zortrag: Bedeutung der Berufs 5 ill Waren e nt ehe et HeſaugVerein Freiwillige Feuerwehr e en e are An dern Referent Genoſſe Herr „„Gernnnß Montag den 28. d. M e e er Echt gineſiſche e
Klein aus Berlin. Ganzdaunen ſehr ſanträftigh 2 M. 50 iDie Mitglieder der Ortsvereine, ſowie Sonntag den 27. März, von Nachmittag gemeinſchaftliche Uebung n. 3 W e Ah

en rn e el en e es emg mindeſens 75 M h gabe Abedlichſt zur Betheiligung eingeladen. Freie 2 a Kichtgeſallendes bereitwilligſt zurückne See Oasimno (großer Saal). Dach der ebuns Verſamminng. Pocler Co. in Nertora u e beſ
Der Ortéverbands Vorſtand. Der Kommandant D. Lops. dc n di

nd de
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